
Zum Aushang 
 
 
Amtliche Bekanntmachung          Oetzen, den 17.08.2026 
der Gemeinde Oetzen 
 
Bebauungsplan „Nr. 112 – Am Kartoffelhof Oetzen“, Gemeinde Oetzen 
Bebauungsplan der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB 

 
a) Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)  
b) Bekanntmachung der Öffentlichkeitsbeteiligung durch Veröffentlichung im Internet gemäß 

§ 3 Abs. 2 BauGB 

 
Zu a) Der Verwaltungsausschuss der Gemeinde Oetzen hat am 17.11.2025 die Aufstellung des 

Bebauungsplans „Nr. 112 – Am Kartoffelhof Oetzen“ beschlossen. 
 
Geplant ist, ein Areal im Bereich des Bahnhofs an der Bauckstraße weiterzuentwickeln. Das Plangebiet 
liegt im nördlichen Bereich der Gemeinde Oetzen, südlich der alten Bahnstrecke und im Bereich der 
Bauckstraße. Die Plangebietsgröße beträgt ca. 1,9 ha. 
Ermöglicht werden soll ein verträgliches Nebeneinander von Gewerbe und Wohnen. Es soll eine 
Innenentwicklung mit einer nachhaltigen, verträglichen Nutzungsmischung gefördert werden. Ein 
vorhandener großer Betrieb aus der Branche der Kartoffelzucht braucht Erweiterungsflächen am Standort. 
Hierzu sollen kleinere im öffentlichen Eigentum stehende Flachen umgewidmet werden. Zugleich soll aber 
auch die gute zentrale Wohnlage für den erforderlichen Wohnbau weiterhin nutzbar sein. Die bereits 
vorhandenen Wohnnutzungen im Umfeld sollen bei einer gewerblichen Weiterentwicklung entsprechend 
geschützt werden und die verkehrlichen Erfordernisse des Betriebes sollen nicht zu Lasten dieser 
Wohngebiete gehen. Ziel ist die Ausweisung eines gegliederten Mischgebietes, wobei eine Gliederung 
und Zuordnung der Flächen für die ausschließlich gewerbliche und die ausschließliche Wohnnutzung 
erfolgen soll. Die Gliederung soll die Belastungen von Wohnnutzungen durch Gewerbe sowie mögliche 
Konflikte zwischen den Nutzungen soweit als möglich minimieren. 
 
Gemäß § 2 Abs. 1 BauGB wird dieser Aufstellungsbeschluss ortsüblich bekannt gemacht. 
 
 Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans „Nr. 112 – Am Kartoffelhof Oetzen“ ist im 
nachfolgenden Kartenausschnitt durch eine schwarze gestrichelte Linie gekennzeichnet. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Blatt 2 
der amtlichen Bekanntmachung der Gemeinde Oetzen 

zum Bebauungsplan „Nr. 112 – Am Kartoffelhof Oetzen“ 
 
 
Zu b) Die Bekanntmachung, der Planentwurf des Bebauungsplans „Nr. 112 – Am Kartoffelhof Oetzen“ 

bestehend aus dem Entwurf der Planzeichnung und dem Entwurf der Begründung (Stand: August 2026), 
die Planzeichnung der 9. Berichtigung des Flächennutzungsplans der Samtgemeinde Rosche (Stand: 
August 2026), die Ausarbeitung „Hinweise zum Abstimmungsergebnis für das Ausgleichserfordernis der 
erheblichen Beeinträchtigungen des Landschaftsbildes sowie der Leistungs- und Funktionsfähigkeit des 
Naturhaushalts“ des Büros Lamprecht & Wellmann PartG mbB vom 17.07.2026 sowie die 
Schallimmissionsprognose der Wölfel Engineering GmbH vom 05.02.2026 werden gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB in der Zeit 

 
 

vom 28.08.2026 bis einschließlich 30.09.2026 
 
 

ins Internet eingestellt. Die Unterlagen können auf der Homepage der Samtgemeinde Rosche unter: 
 

https://www.samtgemeinde-rosche.de  Bauen & Wohnen  Beteiligungsverfahren 
 

oder im zentralen Internetportal des Landes Niedersachsen unter: 
 

https://uvp.niedersachsen.de (Suchbegriff Rosche)  Bauleitpläne im Beteiligungsverfahren 
 

eingesehen werden. 
 

Zusätzlich erfolgt als weitere leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit die öffentliche Auslegung. Der 
Planentwurf des Bebauungsplans „Nr. 112 – Am Kartoffelhof Oetzen“ bestehend aus dem Entwurf der 
Planzeichnung und dem Entwurf der Begründung (Stand: August 2026), die Planzeichnung der 9. 
Berichtigung des Flächennutzungsplans der Samtgemeinde Rosche (Stand: August 2026), die 
Ausarbeitung „Hinweise zum Abstimmungsergebnis für das Ausgleichserfordernis der erheblichen 
Beeinträchtigungen des Landschaftsbildes sowie der Leistungs- und Funktionsfähigkeit des 
Naturhaushalts“ des Büros Lamprecht & Wellmann PartG mbB vom 17.07.2026 sowie die 
Schallimmissionsprognose der Wölfel Engineering GmbH vom 05.02.2026 liegen gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB in der Zeit  

 
 

vom 28.08.2026 bis einschließlich 30.09.2026 
 
 

im Rathaus der Samtgemeinde Rosche, Lüchower Str. 15, 29571 Rosche in Zimmer 1.14, während der 
Öffnungszeiten 

 
 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 08:00 – 12:00 Uhr, 
Montag, Dienstag von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr und 

Donnerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr 
(Am Montag, den 14.09.2026 ist das Rathaus geschlossen!) 

 
 

sowie nach vorheriger telefonischer Vereinbarung (Tel.: 05803/960-28) auch außerhalb dieser Zeiten, zu 
jedermanns Einsicht öffentlich aus. Die Öffentlichkeit kann sich über den Inhalt, die allgemeinen Ziele und 
Zwecke sowie die voraussichtlichen bzw. wesentlichen Auswirkungen der Planung unterrichten. 

 
Während des Zeitraums der Veröffentlichung und der öffentlichen Auslegung können von jedermann 
Stellungnahmen zu diesem Planentwurf nebst Entwurfsbegründung bei der Gemeinde Oetzen vorgebracht 
werden. Die vorstehenden Angaben dienen dem erforderlichen ortsüblich bekanntzumachenden Hinweis 
nach § 13a Abs. 3 Ziff. 2 BauGB. 



Blatt 3 
der amtlichen Bekanntmachung der Gemeinde Oetzen 

zum Bebauungsplan „Nr. 112 – Am Kartoffelhof Oetzen“ 
 
 

Stellungnahmen sollen elektronisch an folgende E-Mail-Adresse: 
 
 

m.karjack@samtgemeinde-rosche.de 
 
 
übermittelt werden. Bei Bedarf können die Stellungnahmen aber auch auf anderem Weg abgegeben 
werden. 

 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung zum Bebauungsplan 
„Nr. 112 – Am Kartoffelhof Oetzen“ unberücksichtigt bleiben, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht 
kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bauleitplans nicht von 
Bedeutung ist (gemäß § 4a Abs. 5 BauGB). 
 
Die Aufstellung des Bebauungsplans „Nr. 112 – Am Kartoffelhof Oetzen“ erfolgt im beschleunigten 
Verfahren nach § 13a BauGB ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB. Gemäß 
§ 13a Abs. 2 BauGB i. V. m. § 13 Abs. 2 und Abs. 3 wird von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung 
nach § 3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB abgesehen; ebenso von einer Umweltprüfung nach § 2 
Abs. 4 BauGB. Umweltbezogene Stellungnahmen liegen auch daher nicht vor. 

 
 

Die Gemeindedirektorin 
gez. K. Kottlick 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

aufgehängt am: 20.08.2026 
abgehängt am: 01.10.2026 


